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Anleitung zum Ausfüllen der Projektbeschreibung 
Förderprogramm: Berufliche Wiedereingliederung von Strafgefangenen und Haftentlassenen
	Allgemeine Vorgaben

Wann ist der Vordruck Projektbeschreibung zu nutzen?

Dieses Dokument ist bei der Erstellung der Projektskizze im Vorfeld einer Beratung und/oder zur ausführlichen Beschreibung des Projektes im Rahmen der Antragstellung zu nutzen. 

Wie lang darf die Projektbeschreibung sein?

Die Projektbeschreibung darf grundsätzlich 15 Seiten nicht überschreiten. Eine Überschreitung der Seitenzahl hat negativen Einfluss auf die Bewertung.

Sind Formatierungen möglich?

Schriftart und -größe sind auf Arial 11 festgelegt. Es ist ein 1,15facher Zeilenabstand sowie ein 4 cm breiter Seitenrand (wie voreingestellt) einzuhalten. Darüber hinausgehende Formatierungen des Textes sind möglich (Fettdruck, Unterstreichungen, Einfügen von Grafiken). 

Können Anlagen beigefügt werden?

Aus der Projektbeschreibung, die die Grundlage der Bewertung bildet, müssen sich alle wesentlichen Aspekte des Projektes erschließen. Die Anlagen sind auf wesentliche Bestandteile zu beschränken (z. B. Ablaufplan, Curriculum, Zertifikate, Tätigkeitsbeschreibungen, Kooperationsvereinbarungen, Stellungnahmen Dritter). Ein bloßer Verweis auf eine Anlage, ohne Erläuterung der Thematik in der Projektbeschreibung, ist nicht ausreichend. Bitte achten Sie darauf, den Antrag nicht mit Anlagen zu überfrachten. 

Wie ist die Projektbeschreibung inhaltlich aufzubereiten?

Die Projektbeschreibung ist mit drei Hauptüberschriften versehen. Diese Überschriften orientieren sich an den Qualitätskriterien der Richtlinie (siehe Ziffer 4.3 der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der beruflichen Wiedereingliederung von Strafgefangenen und Haftentlassenen). Welche Inhalte unter den jeweiligen Überschriften darzustellen sind, wird anhand von verbindlichen Unterpunkten zur Richtlinie vorgegeben. Bitte nutzen Sie ausschließlich die hier festgelegte Untergliederung für die Beschreibung Ihres Projektes. 


Vorgaben zum Ausfüllen der Projektbeschreibung 
Förderprogramm: Berufliche Wiedereingliederung von Strafgefangenen und Haftentlassenen
	Inhaltliche Vorgaben

Bei der Beschreibung der Qualitätskriterien sind folgende Unterpunkte einzeln und in der hier verbindlich vorgegebenen Reihenfolge zu bearbeiten und konkret auszuführen. Jeder Unterpunkt ist zu berücksichtigen und fließt gesondert in die Projektbewertung ein.
1. Ausrichtung des Projekts an den Bedarfen des Arbeitsmarktes (20 Punkte)
Hier wird der Arbeitsmarkt berücksichtigt. Dazu gehören:

1.1. Stärkung bzw. nachhaltige Verbesserung der Eingliederungsmöglichkeiten (bei grundsätzlicher Orientierung am Arbeitsmarkt) der Teilnehmenden durch das Projekt

1.2. Ausrichtung des Projektes am Bedarf des Arbeitsmarktes im Einzugsbereich der JVA (nachvollziehbare Darstellung relevanter Zahlen, Daten, Fakten zum regionalen Arbeitsmarkt und der Zielgruppe)

1.3. Enge Abstimmung des Konzeptes mit dem Jobcenter und den Agenturen (Stellungnahme des Jobcenters bzw. der Agenturen erforderlich)
2. Projektkonzeption (60 Punkte)
Hier werden die konzeptionell-methodischen Mittel des Projektes bewertet, mit denen die Ziele erreicht werden sollen. Dazu gehören:

2.1. Erstellung eines Stärken-/Schwächen-Profilings der Teilnehmenden

2.2. Darstellung einer zielgruppenadäquaten Didaktik und Methodik

2.3. Eine auf die Teilnehmenden abgestimmte bildungs- und sozialpädagogische Begleitung mit individueller Betreuung (Soziale Stabilisierung, Fallmanagement, arbeitsmarktorientierte Entlassungsvorbereitung)

2.4. Abschlussbezogenheit der Maßnahme i. S. e. guten Übergangs

2.5. Enge Abstimmung des Konzepts mit der JVA (Stellungnahme erforderlich)
2.6. Darstellung der Lernziele und –inhalte als Gesamtplan einschließlich Ablaufplan (insbesondere angemessene Dauer)

2.7. Projektmanagement (insbesondere die Darstellung der besonderen fachlichen Eignung des Antragstellers und seines Personals)

2.8. Projektmanagement Finanzierung: Nachvollziehbare und plausible Erläuterungen zum Finanzierungsplan und Angemessenheit der Ausgaben

2.9. Eine beschäftigungsorientierte Nachsorge bis zu sechs Monate nach der Entlassung
2.10. Innovation oder Weiterentwicklung gegenüber bisheriger Praxis

3. Beitrag zu den Querschnittszielen (20 Punkte)
Hier wird die Berücksichtigung der Querschnittsziele im Projekt bewertet:

3.1. Gleichstellung von Frauen und Männern (5 Punkte)
(z. B. Gender-Kompetenz des Trägers vorhanden)
3.2. Nichtdiskriminierung und Chancengleichheit (5 Punkte)
(z. B. Berücksichtigung besonderer Zielgruppen und deren Ausgangslagen, differenziert nach relevanten Merkmalen dargestellt
3.3. Ökologische Nachhaltigkeit (5 Punkte)

3.4. Gute Arbeit (5 Punkte)
(Arbeitsbedingungen bringen den Wert der Arbeitsleistung zum Ausdruck: 
Darstellung der Grundsätze beim Antragsteller selbst/bei der Konzeption des Projektes z.B. durch familienfreundliche Arbeitswelt, sozialversicherungspflichtige Beschäftigung, betriebliche Mitbestimmung, Entgeltgleichheit)


Projektbeschreibung
Förderprogramm: Berufliche Wiedereingliederung von Strafgefangenen und Haftentlassenen
Bitte beachten Sie vor Bearbeitung der Projektbeschreibung die verbindlichen Vorgaben auf den ersten beiden Seiten dieses Dokumentes. Vielen Dank!

	Angaben zum Projektträger und zum Projekt

	Projektträger


	

	Homepage


	

	Kooperationspartner


	

	Projektname


	

	Durchführungsort


	

	Programmgebiet


	

	Folgeprojekt
☐
Ja
☐
Nein

	

	Ansprechpartner/in


	

	Telefon


	

	E-Mail



Beschreibung der Qualitätskriterien
	1. Ausrichtung des Projekts an den Bedarfen des Arbeitsmarktes
(Bitte vorgegebene Untergliederung der Seite 2 übernehmen!)

	


	2. Projektkonzeption
(Bitte vorgegebene Untergliederung der Seite 2 übernehmen!)

	


	3. Beitrag zu den Querschnittszielen
(Bitte vorgegebene Untergliederung der Seite 3 übernehmen!)
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